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Einladung zur 100. Vereinsversammlung 
des 

Turnvereins Opfikon-Glattbrugg  

Freitag, 20. März 2008, 20.15 Uhr, Vereinshaus, Zunstrasse, Glattbrugg  

Traktanden   

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl der Stimmenzähler  
2. Protokoll der 99. Vereinsversammlung vom 28. März 2008  
3. Mutationen und Mitgliederbestand  
4. Jahresberichte 2008   
5. Rechnung 2008  
6. Wahlen  
7. Jahresprogramm 2009  
8. 100 Jahre TVO  
9. Beiträge & Budget 2009  

10. Anträge  
11. Ernennungen & Ehrungen  
12. Anlässe 2010  
13.  Mitteilungen & Verschiedenes  

Die Akten liegen beim Präsidenten, Bruno Valsangiacomo, Bettackerstr. 10, 8152 Glattbrugg, zur Einsicht auf. 
Anträge zuhanden der Vereinsversammlung 2009 sind dem Präsidenten schriftlich bis 10. März 2009 einzurei-
chen.  

Die Vereinsversammlung ist die einzige Mitgliederversammlung des Turnvereins im Jahr. Für Aktivmitglieder ist 
der Besuch deshalb obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Busse von Fr. 50.-- bestraft.   

Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Versammlung 
wird ein Imbiss offeriert.   

Glattbrugg, im Februar 2009 Der TVO-Vorstand   

http://www.tvopfikon.ch
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Mutationen 2008    

Bestand VV 
2009   

Bestand VV 
2008  Veränderung         

Aktivmitglieder  25   25  0 

Freimitglieder (aktiv) 10   11  -1 

Ehrenmitglieder (aktiv) 3   3  0 

Ehrenmitglieder  18   18  0 

Freimitglieder  20   20  0 

Passivmitglieder

  

104   110  -6         

Sport für Alle  8   8  0 

RG (Verantw.)  4   4  0 

Volleyball  12   12  0         

Totalbestand  204   211  -7    

http://www.tvopfikon.ch
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Jahresberichte 2008  

Vereinsturnen  

Die Wettkampfvorbereitung und 
natürlich auch die Saison 2008 
war für die Aktivsektion des TVO 
mit vielen Änderungen und Neuem 
verbunden. Die Oberturnerin Ja-
cky Laurino erstellte mit Nicole 
Kaiser und Corina Landolt ein 
komplett neues Bodenprogramm, 
welches sich erst einmal gegen-
über den Konkurrenten zu bewäh-
ren hatte. Zudem trat die langjäh-
rige Oberturnerin von Kloten, Ni-
cole Volkart, zurück und übergab 
das Amt, welches vor allem die 
Leitung der Schaukelringe bein-
haltete an Patrick Roth. Dieser 
stellte als Einstieg auch gleich ein 
neues Schaukelringprogramm auf 
die Beine.  

Der erste Wettkampf der Saison 
bestritten die Klopfiker am 1. Juni 08 
gleich in der Nachbarschaft, nämlich 
in Bassersdorf. Natürlich waren alle 
gespannt auf die neuen Programme 
am Boden und an den Schaukelrin-
gen. Vor heimischem Publikum star-
tete die Aktivriege prompt durch und 
gewann gleich an allen drei Geräten, 
also neben dem Boden und den 
Schaukelringen auch noch am 
Sprung, unter der Leitung von Reto 
Valsangiacomo, mit Höchstnoten 
den Regionenmeistertitel.   

Nach diesem erfolgreichen Auftakt 
ging alles sehr schnell. Die folgen-
den Wettkämpfe folgten so knapp 
aufeinander, dass kaum noch Zeit für 
Verbesserungen blieb. Die vielen 
Änderungen in den Besetzungen von 
Wettkampf zu Wettkampf erschwerte 
die Situation zusätzlich, so dass das 
Niveau in den Programmen darunter 
etwas litt. So reichte es beispielswei-
se am traditionsreichen Tannenzap-
fen 

 

Cup nicht für eine Finalteil-
nahme und somit gab es auch kein 
Podestplatz für die Klopfiker. Etwas 
besser war der dritte Platz am See-
ländischen Turnfest in Studen BE am 
21. Juni 08. Dort konnte sich die Ak-
tivsektion im dreiteiligen Wettkampf 

unter den 27 Vereinen beweisen. 
Lieber vergessen würde die Trai-
ningsgemeinschaft Opfikon 

 
Kloten 

den Skandal der Zürcher Kantonalen 
Meisterschaften am 5. Juli 08 in 
Wetzikon. Trotz gleich dreifacher Fi-
nalteilnahme konnte kein einziger 
kantonaler Meistertitel ergattert wer-
den.  

  

Nach einem etwas enttäuschenden 
Ergebnis vor der Sommerpause war 
das Ziel für den Saisonabschluss, al-
so die Schweizermeisterschaften 
klar. Die Klopfiker wollten unbedingt 
ihr Können beweisen und gut vorbe-
reitet antreten. Zuvor wurde jedoch 
das Team-Masters in Egg als Vorbe-
reitungswettkampf genutzt. Nach ei-
ner missglückten Bodenvorführung 
am Morgen konnten sich die Klopfi-
ker im zweiten Durchgang steigern. 
Leider reichte es aufgrund der ersten 
missglückten Präsentation nur für 
den 6. Schlussrang. Vor allem für die 
Oberturner hiess es, das Selbstver-
trauen und somit auch die Motivation 
der Mannschaft zu stärken.              

Am 13. September 08 reiste die Ak-
tivsektion des Turnverein Opfikon 

 

Kloten mit der Bodentruppe an die 
Schweizermeisterschaften nach So-
lothurn. Trotz einigen Patzern in der 
Einzelausführung überzeugten die 
Klopfiker als Team. Dank Top-
Bewertungen der Synchronität und 
des Programms konnte die gute No-
te 9.37 erzielt werden. Somit konnten 

sich die TVOK-ler als zweitbester 
Verein des Kantons Zürich auf dem 
guten neunten Rang platzieren. Dies 
war eine starke Leistung und ein 
durchaus erfolgreicher Saisonab-
schluss.  

Ausblick 
Seit Januar steht die Aktivsektion 
wieder regelmässig in der Halle. Es 
gilt für das 100Jahr - Jubiläumsfest 
des TVO am 3./4. Juli 09 in der 
Schule Lättenwiesen ein attraktives 
Show-Programm zu erarbeiten. Es 
wird neben den Programmen an den 
Geräten Barren, Boden und Sprung 
auch noch eine Rock n Roll 

 

Num-
mer einstudiert, für die eigens ein  
externer Leiter engagiert wurde. Man 
darf also gespannt sein, was die Ak-
tivsektion mit den Jugendriegen des 
TVO auf der Show-Bühne zu bieten 
hat. 

Kunstturnen Mädchen  

Auch im Jahr 2008 konnten sich 
alle Turnerinnen des TV Opfikon- 
Glattbrugg über ihre erbrachten 
Leistungen freuen. Nach dieser 
erfolgreichen Saison sind die 
Opfiker Kunstturnerinnen bestens 
für das kommende Jubiläumsjahr 
gewappnet. 

Turngala Saalsporthalle 

Ein besonderer Höhepunkt in der 
Wettkampfsaison gelang Alina 
Dintheer: Sie qualifizierte sich für die 
Schweizermeisterschaften der Junio-
rinnen! Mit ihren gewohnt sauber 
vorgeführten Übungen erreichte sie 
den stolzen 32. Rang. 
Neben Alina präsentierten auch Nu-
ria Terrafino, Romy Wiestner, Wendy 
Habegger, Flurina Rathgeb und Mu-
riel Erni tolle Wettkampfübungen. So 
erturnten sich Muriel und Wendy et-
wa am Limmatcup die sehr guten 
Plätze 14 bzw. 21. 
Flurina, Romy und Nuria lieferten 
sich die ganze Saison hindurch ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen. Sie klassier-
ten sich in den Ranglisten immer nah 
beieinander und erbrachten so eine 
sehr ausgeglichene, gute Gruppen-
leistung. 

http://www.tvopfikon.ch
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Erstmals im Programm 1 zeigten Sa-
rah Bieri, Vivienne Kaiser und Sere-
na Rossetti ihr Können. Sie mussten 
sich gegen ein starkes Konkurrenz-
feld behaupten, was ihnen zweifellos 
gelang. Sarah Bieri und Vivienne 
Kaiser erreichten am Limmatcup den 
stolzen 18. bzw. 19. Rang. Auch La-
rissa Jossi, welche zum zweiten Mal 
im P1 startete, gelang eine gute Sai-
son. Zusätzlich bestand sie im No-
vember 2008 den Kadertest und ver-
tritt seither den TV Opfikon-
Glattbrugg im Nachwuchskader B 
des STV s. 
Bereits eine Stufe höher, nämlich im 
P2, startete Majella Habegger. Wie 
die P1ner war es auch ihr erstes 
Jahr in einer höheren Programm-
stufe. Noch nicht alle Elemente ge-
langen, aber nichts desto Trotz er-
reichte sie ihre Wettkampfziele und 
bewährte sich als Opfiker Einzel-
kämpferin. 
Im Programm 5, der höchsten Ama-
teurstufe im Frauenkunstturnen, ab-
solvierte Tamara Künzli ihre letzte 
Saison als aktive Kunstturnerin. Zur 
grossen Freude der Kunstturner-
innen bleibt sie dem Verein erhalten. 
Sie hat, zusammen mit Vali Gujan, 
eine neue Gruppe von fünf munteren 
Mädchen übernommen und kann ihr 
Wissen nun den Kleinsten weiter-
vermitteln. 
Wo man Gewinne macht, hat man 
auch Verluste zu beklagen. Milena 
Brasi trat Ende Jahr als Leiterin zu-
rück und mit ihr viel Fachwissen und 
Kompetenz, die sie während all den 
Jahren in der Halle bewiesen hatte. 
Wir danken Milena für ihren tollen 
Einsatz in der Turnhalle und sind 
froh, dass auch sie weiterhin als 
Sektionsturnerin dem TVO treu 
bleibt!  

Ausblick 2009  

82009 wird für den ganzen TVO ein 
besonderes Jahr, denn unser Turn-
verein feiert sein 100 jähriges Beste-
hen. So werden die Kunstturnerinnen 
neben den Wettkampfübungen auch 
fleissig ein extra einstudiertes Show-
programm üben, welches am Jubi-
läumswochenende vom 4./5. Juli 
2008, gezeigt wird. Doch auch in der 
regulären Wettkampfsaison gilt es für 

die Opfiker Mädchen, an die vergan-
genen Erfolge anzuknüpfen. Einige 
werden ihn höheren Kategorien star-
ten, für andere heisst es, sich gegen 
jüngere Konkurrenz durchzusetzen. 
Und mit Stolz dürfen sich dieses Jahr 
unsere Frischlinge erstmals an 
Wettkämpfen beweisen. Dazu viel 
Glück und Erfolg!  

Die Kunstturnerinnen präsentieren 
sich im neuen Jahr wie folgt: 
Neue Gruppe: Jana Gramal El-Din, 
Tenzin Kajavzang, Janina Stettler, 
Lyneira Müller, Noelle Urech 
Einführungsprogramm: Paula 
Wiestner, Xenja Hättenschwiler, Ka-
telyn Adel, Luana Butazzo, Lara 
Messerschmidt, Natascha Kammer-
mann 
Programm 1: Serena Rossetti, Ali-
son Müller, Vivienne Kaiser, Sarah 
Bieri 
Programm 2: Majella Habegger, La-
rissa Jossi 
Programm 3: Alina Dintheer, Nuria 
Terrafino, Romy Wiestner, 
Flurina Rathgeb 
Programm 4: Muriel Erni, Wendy 
Habegger 
Kampfrichterinnen: Maja Knaben-
hans, Andrea Grauf, Cornelia Hofer 
TrainerInnen: Vali Gujan, Martina 
Gut, Andrea Grauf, Tamara Künzli, 
Maja Knabenhans, Cornelia Hofer  

Kunst- und Geräteturnen 
Knaben  

Kunstturnen 

Mit insgesamt 16 Nachwuchsturnern 
startete der TVO in die Wettkampf-
saison 2008 der beiden Sparten Ge-
räte- und Kunstturnen. Aus der 
Gruppe der RLZ-Turner musste 
kurz vor Beginn der Wettkampfsai-
son Simone Carecci, Mitglied des 
Juniorenkaders und mehrfacher Me-
daillengewinner für den TVO an 
Schweizer Juniorenmeisterschaften 
(SMJ), wegen anhaltender gesund-
heitlicher Probleme leider vom Spit-
zensport zurücktreten. Dafür schaff-
ten nach den Sommerferien mit Da-
vide Bieri, Oscar Pohl und Enea Rit-
ter gleich drei TVO-Turner den 

Sprung ins RLZ bzw. ins Kantonal-
kader. Während es für die RLZ-
Turner die Teilnahme an den SMJ 
und die Qualifikation für ein nationa-
les Kader das erklärte Saisonziel 
war, ging es für die Vereinsturner in 
erster Linie darum, sich an kantona-
len Wettkämpfen zu beweisen.   

Bei der traditionellen Saisoneröff-
nung, dem Büli-Cup, am 29. März 
machte Davide Bieri erstmals auf 
sich aufmerksam, indem er sich als 
jüngster im Teilnehmerfeld des Ein-
führungsprogramms (EP) als 13. 
gleich eine erste Auszeichnung si-
cherte. Mit einem Auftaktsieg melde-
te Thomas Kürsteiner zudem an, 
dass auch im Programm 3 in dieser 
Saison mit ihm zu rechnen sein wür-
de. An den vom TVO mitorganisier-
ten Nachwuchswettkämpfen vom 
27./28. April in Wallisellen, welche 
für die SMJ-Aspiranten ab dem P1 
als erste Selektionshürde zählten, 
glänzte der TVO gleich mit zwei Sie-
gen, nämlich durch Henjü Mboyo im 
P1 und erneut Thomas Kürsteiner im 
P3. Dazu erturnten sich Dominik 
Schlegel als 8.   und Oscar Pohl als 
20. bei den Jüngsten im EPA ihre 
ersten Auszeichnungen ebenso wie 
Iyasu Hürsch als 25. im EP und Ni-
colas Matzinger als 6. im P2, derweil 
Marc Landolf seinen erfolgreichen 
Einstand als 5. in der Elitekategorie 
P6 gab.    

Beim kantonalen Saisonhöhepunkt, 
den 91. Zürcher Kunstturnertagen 
vom 24. Mai in Regensdorf, doppel-
ten Thomas Kürsteiner und Henjü 
Mboyo gleich nach und unterstrichen 
damit auch gleich ihre Favoritenstel-
lung für die SMJ. Trotz eines eher 
durchwachsenen Wettkampfs, der 
ihn auf Rang 35 im P2 brachte, ge-
lang es Nicolas sich für die SMJ zu 
qualifizieren. Davide Bieri schafft es 
im EP unter die Top-Ten und Iyasu 
holte sich hier als 27. ebenfalls eine 
Auszeichnung. Marc Landolf schlug 
sich, bei seinem ersten Auftritt  im 
Feld der nationalen Elite achtbar und 
durfte sich als 24. den P6-Kranz auf-
setzen lassen.     

http://www.tvopfikon.ch
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Zwei Schweizermeister-Titel für 
TVO-Kunstturner  

Nachdem sich Thomas Kürsteiner 
bereits in den beiden vorangegange-
nen Jahren in den Kategorien P1 
und P2 ins Siegerbuch der SMJ ein-
tragen konnte, zählte er auch bei der 
diesjährigen Austragung vom 7./8. 
Juni in Thônex im P3 zu den Favori-
ten. Andauernder Kniebeschwerden 
und demzufolge ein aufs Minimum 
beschränktes Wettkampfpensum 
zwangen ihn lediglich dazu, da und 
dort ein Quäntchen mehr Sicherheit 
in seine Übungen einzubauen, konn-
ten ihn jedoch nicht daran hindern, 
seinen dritten Titel in Serie zu ge-
winnen. Nach seinen diversen Sie-
gen im Verlauf der Saison und nicht 
zuletzt nach demjenigen am Zür-
cher über 136 Mitkonkurrenten war 
mit dem 10-jährigen Henjü Mboyo 
ein weiterer TVO-Athlet zum aus-
sichtsreichsten Titel-Aspiranten im 
P1 avanciert. Und auch er wurde 
dank seiner enormen athletischen 
Fähigkeiten und grosser Nervenstär-
ke seiner Favoritenrolle vollauf ge-
recht und sicherte dem TVO erst-
mals einen zweiten nationalen Titel 
bei der selben Veranstaltung. Nico-
las Matzinger hat schon mehr als 
einmal bewiesen, dass er sich im 
entscheidenden Moment immer spe-
ziell motivieren kann. Dies gelang 
ihm auch diesmal wieder und brach-
te ihn auf den 16. Rang im P2. Mit 16 
Jahren einer der Jüngsten im Feld 
der besten U-18-Athleten des Lan-
des, durfte sich  Marc Landolf noch 
nicht allzu viel ausrechnen. Mit dem 
17. Rang im Mehrkampf und der 
Beinahe-Qualifikation für den Gerä-
tefinal an den Ringen durfte er aber 
hoch zufrieden sein.  

Kunst- und Geräteturner schlossen 
dann den ersten Teil der Wettkampf-
saison im gewohnt familiären Rah-
men des Opfimixed am 29. Juni ab, 
den sogar die beiden Schweizer-
meister mit ihrer Anwesenheit beehr-
ten. Den Sieg trug in diesem Jahr 
das Paar Alina Dintheer und Nicolas 
Matzinger davon.    

Die erste Zeit nach den Sommerfe-
rien stand dann ganz im Zeichen der 

Showvorführungen anlässlich des 
Kulturbühenprogramms am Opfiker 
Stadtfests vom 29.-31. August. Wäh-
rend die Vereins-Turner als turnen-
de und springende Batmans begeis-
terten, demonstrierten unsere erfolg-
reichen RLZ-Athleten ihr grosses 
Können am Pferd, Barren und Bo-
den.  

  

Zum Jahresende war dann wieder 
Test-Zeit. Auf nationaler Ebene, En-
de November in Genf setzte sich er-
neut Henjü gross in Szene, nachdem 
er bereits bei der kantonalen Veran-
staltung reüssiert hatte, und sieget 
hoch überlegen bei den 10jährigen. 
Thomas wurde trotz Trainingsrück-
stand 4. bei den 12jährigen und Ni-
colas 24. des Jahrgangs 1997.  

Bei kantonalen Sichtungs-Test am 
6.12. in Neftenbach war Davide Bieri 
der beste Turner seines Jahrgangs 
(01) und erreichte die Teststufe 1 
während Enea Ritter als 8. dieser Al-
tersklasse den Test A2 bestand. Bei 
den Jahrgängen 1999 war Jeremy 
Nathan der beste Opfiker und schaff-
te als 10. den Test 1. Den gleichen 
Rang mit bestandenem Test A1 er-
reichte zudem Linus Schuler bei den 
2002ern.  

  

Aufgrund der Resultate der nationa-
len Testprüfungen sowie ab Stufe 
Nachwuchskader zusätzlich der 

Wettkampfresultate der abgelaufe-
nen Saison wurden auf das neue 
Jahr hin wieder vier TVO-Athleten in 
nationale Kader berufen. Es sind 
dies: Marc Landolf (erweitertes Juni-
orenkader), Thomas Kürsteiner 
(Nachwuchskader), Nicolas Matzin-
ger und Henjü Mboyo (Jugendka-
der). Herzlicher Glückwunsch!!  

Geräteturnen 

Nach diversen Rücktritten waren Ad-
rian Keller und Dominic Landolf die 
einzigen verbliebenen Geräteturner, 
welche die Wettkampfsaison dieser 
Sparte - beide im K5 - in Angriff 
nahmen. Adrian, der sich erstmals in 
dieser Kategorie versuchte, tat dies 
allerdings mit einem Wettkampf Ver-
spätung, da er zunächst noch einen 
Schlüsselbeinbruch auskurieren 
musste. Dominic, kämpfte zu Sai-
sonbeginn etwas glücklos, konnte 
dann aber am Kantonalen Geräte-
turnertag vom 6. Juli in Obfelden, als 
10. doch die lang ersehnte Aus-
zeichnung gewinnen. An der Kanto-
nalmeisterschaft am 6./7. September 
in Effretikon war dann wegen Gymi-
Probezeit von Dominic nur Adrian 
am Start, der zwar noch etwas Lehr-
geld zahlen musste, aber mit seinen 
Leistungen, die schliesslich zum 23. 
Rang reichten, trotzdem recht zufrie-
den sein konnte.  

Anfang September konnte die Buku-
Familie dann um 5 Neulinge erwei-
tert werden, wobei drei davon den 
Weg über das KidGym in die Ge-
tu/Kuturiege fanden. Wir heissen in 
unseren Reihen Siro, Gian, Linus, 
Pawan und Justin herzlich willkom-
men.  

Zu guter Letzt möchte ich ganz be-
sonders all jenen herzlich danken, 
die im letzten Jahr wieder als Leiter, 
Betreuer und Kampfrichter für unse-
ren Nachwuchs im Einsatz standen. 
Allen voran danke ich meinen Leiter-
kollegen Tanja Oberholzer, Mario 
Gut und Stephan Schlegel, aber 
auch allen, die sich aushilfsweise als 
Leiter zur Verfügung stellten.  

http://www.tvopfikon.ch
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Rhythmische Gymnastik  

Das RG Jahr 2008 war sehr ab-
wechslungs- und lehrreich, mit vielen 
Hochs und Tiefs und einigen schö-
nen Andenken! Wir erinnern uns alle 
gerne zurück an die harten Trai-
ningsstunden des Trainingsweekend 
und die Trainingswoche mit Olga, 
welche übrigens vom Erlös der Pa-
piersammlung gesponsert wurde. 
Das letzte Training vor den Sommer-
ferien mit Stephans Bruder, die 
Showaufführung am Stadtfest, an 
der Füürwehrchilbi und im Forum 
lockerten das anstrengende Jahr auf 
und machten viel Spass. Auch die 
spektakulären Olympischen Spiele 
im Sommer werden in guter Erinne-
rung bleiben. Das Jahr wurde von 
einem gelungenen Vereinswettkampf 
und einem gemütlichen Brunch mit 
der ganzen RG Familie abgerundet.  
Wir freuen uns natürlich auch sehr 
über den regen Zuwachs im Verein. 
Leider mussten wir uns von Alisha 
Dauti, Svenja Kunz und Johanna 
Fink verabschieden. Wir wünschen 
ihnen alles Gute. Janine Iten wird ab 
Mitte Januar für 5 Monate in die Do-
minikanische Republik fliegen, um 
sich als Tauchlehrerin ausbilden zu 
lassen. 
Natürlich sind wie immer die vielen 
fleissigen und genauso motivierten 
Helfer hinter dem Vorhang nicht zu 
vergessen. Sie setzten sich mit ge-
nauso viel Aufwand für ein gutes Ge-
lingen ein. Hiermit verleihen wir auch 
eine Goldmedaille an alle Mamis und 
Papis für ihr Engagement beim Pa-
piersammeln, Anlässe organisieren 
und chauffieren der Kinder, an Doris, 
Verena und Monika für ihre versteck-
ten Arbeiten welche zum Wohlerge-
hen unseres Vereins führen und na-
türlich an unsere Trainer, Kampfrich-
ter und den Ballettlehrer für die 
grossartige Arbeit.  

Gruppe violett: 
(Nina. Valeria, Naomi, Euginia, 
Chantal, Addissa) unter der Leitung 
von Christina und Silvia  

Gruppe pink: 

(Malaika, Samira, Shreshtha, Laris-
sa, Valeria, Angela, Giulia) unter der 
Leitung von Christina und Silvia  

  

Bei unseren Jüngsten durften wir Va-
leria L., Naomi und Nina neu in den 
Gruppen orange und pink begrüs-
sen. Sie haben sich in der Probezeit 
sehr gut in die Gruppen eingefügt 
und viel Spass an unserem Sport ge-
funden, sodass wir sie mit Freuden 
aufnehmen durften. Euginia und 
Chantal  wie auch die 3 Jüngsten im 
Verein konnten zum ersten Mal am 
Internen- Wettkampf den Eltern ihr 
Können zeigen. Angela und Addissa 
bestanden wie alle der Gruppe vio-
lett: Samira B., Shreshtha B, Larissa 
B, Valeria C., Giulia M. und Malaika 
M. den Test 1. Mit viel Freude gin-
gen, dann die Mädchen mit Ansporn 
an die neuen Test 2 Übungen. Vale-
ria C. und Shreshtha konnten den 
Test 2 Ende Jahr noch erfolgreich 
abschliessen. Die Trainingswoche 
war für die ganze Gruppe sehr Inten-
siv. Trainierten sie doch von Mo. - Fr. 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der 
Lättenwiesen. Trotz den ersten 
ängstlichen Fragen: wer ist Olga, 
was macht sie, kommt sie auch zu 
uns, ist sie lieb, böse oder streng war 
nach der ersten ½ Stunde klar, das 
ist cool. Die Mädchen sprühten vor 
Elan und lernten mit viel Spass und 
Freude die neue Gruppen-Übung. Al-
le 8 Turnerinnen werden sich im Test 
2 verbessern um an den Zürcher 
Kantonalen Meisterschaften mit den 
Einzel- Übungen und der neu gelern-
ten Gruppen-Übung ihr Können zu 
präsentieren. Für die Turnerinnen 
der Gruppen pink und violett und ev. 
auch Valeria L. ist das Ziel noch vor 
den Sommerferien den Test 1 oder 2 
zu bestehen.  

Gruppe grün: 
(Cassandra, Jelena, Jennifer, Cora, 
Melanie, Rahel, Soraya) unter der 
Leitung von Janine Iten  

Anfangs des Jahres sammelten Je-
lena und Cassandra ihre ersten 
Wettkampferfahrungen am Mini Cup. 
Einige Wochen später konnten sie 
bereits den ersten Test ablegen. Im 
Juni fanden nacheinander die Kan-
tonalen Meisterschaften in Zürich 
und im Aargau statt. Für Cora, Mela-
nie, Rahel und Soraya waren es die 
ersten Wettkämpfe im neuen Jahr. 
Mit je einer Übung mit Ball und Oh-
nehandgerät starteten sie im Test 2. 
Verdient durfte sich Soraya die 
Goldmedaille in Rüti und Rahel in 
Obersiggenthal umhängen lassen. 
Im Test 1 zeigten Cassandra und Je-
lena ihre Ohnehandgeräteübung. Mit 
der Gruppe konnten sich die Mäd-
chen dank den intensiven Trainings-
stunden im Trainingsweekend einmal 
auf dem zweithöchsten und einmal 
auf dem  obersten Treppchen plat-
zieren. Nach den Sommerferien ver-
liess Laura Pante die Gruppe und 
wechselte ins Regionale Leistungs-
zentrum. Jennifer schafft es in nur 
wenigen Monaten den ersten Test zu 
erlernen und bereits abzuschliessen, 
Sie übernahm an Lauras Stelle den 
Platz in der Gruppe. Mit ein bisschen 
Verletzungspech von Melanie und 
dank der Aushilfe von Johanna konn-
te sich die Gruppe in Rüschlikon eine 
Bronze und in Teufen zum letzten 
Mal mit dieser Übung die Silberme-
daillen sichern. Alle Mädchen arbei-
ten zurzeit an den neuen Übungen 
des höheren Tests und an der in der 
Trainingswoche neu erlernten Grup-
penübung.  

Gruppe gelb: 
(Sabrina, Tasheena, Melanie D., Mi-
chèle, Samantha) unter der Leitung 
von Peiline Schütze 
Gruppe blau: 
(Sarina, Ana, Laura, Patricia, Mela-
nie M., Ajda) unter der Leitung von 
Peiline Schütze  

Obschon es an den beiden nationa-
len Qualifikationswettkämpfe nicht 
für den Einzug ins Halbfinal gereicht 
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hatte, durften die jungen Gymnastin-
nen der Gruppe gelb, die nationale 
Wettkampfluft schnuppern und somit 
auch Ihre erste Erfahrung in dem Be-
reich sichern. Trotzdem wurde hart 
weitertrainiert und man konnte an je-
dem Wettkampf eine klare Steige-
rung erzielen. Noch vor den Som-
merferien bestand Ana den Test 4, 
Svenja und Ajda den Test 5. Nach 
den Ferien aber erreichte Sabrina 
und Samantha den Test 3 und kurz 
danach schaffte Sabrina sogar mit 
Tasheena, Johanna und Melanie D. 
den Test 4. Ebenfalls konnten sich 
Laura, Ana, Patricia, Melanie M. 
ebenfalls das Test 5 Abzeichen nach 
Hause holen. Zusätzlich durfte man 
an den verschiedenen Wettkämpfen 
immer mit Medaillgewinnern von 
Opfikon-Glattbrugg rechnen, was 
nicht nur die Gymnastinnen sondern 
auch die Trainerinnen in Ihrer Moti-
vation verstärkt. Für die Trainings-
woche wurde die ehemalige RLZ Zü-
rich Trainerin Olga Sarandi aus 
Russland eingeflogen. Neues Blut 

im Trainerstab, hohe Leistung und 
harte Trainings wurden in dieser har-
ten Woche mit einem Abschluss im 
Schwimmbad gekrönt. Es entstan-
den zwei Juniorengruppen, da aber 
die einen noch nicht in den verlang-
ten Jahrgängen waren, wurde diese 
mit einer fixfertigen Übung aufs 2010 
verschoben. Ein Augenschmaus 
dürfte aber auch die Gruppenübung 
mit Band werden, wofür auf die 
nächste Qualifikation intensiv trai-
niert wird.   

KLZ / RLZ: 
(Enduena, Laura P., Stephanie   

  

Ab den Sommerferien haben sich 
Enduena und Laura P. entschieden 
das Angebot vom KLZ anzunehmen 

und Ihre Trainingsstunden im Leis-
tungszentrum zu absolvieren. Wir 
gratulieren den Beiden und wün-
schen Ihnen viele Erfolge. Stephanie 
als alter Hase im RLZ gelangen die 
Qualifikationswettkämpfe ebenfalls 
nicht nach Wunsch schaffte es aber 
in den Kantonalen Meisterschaften 
Zürich und Aargau jeweils auf das 
Podest. Stephanie erreichte nach der 
intensiven Woche in Magglingen die 
Nomination vom Nachwuchskader 
zum Kader. Wir gratulieren Stepha-
nie zu Ihrer Nomination und vielleicht 
werden wir wieder einmal eine Tur-
nerin von Opfikon-Glattbrugg an der 
nächsten Olympiade sehen dürfen....   

News aus dem Sport-für-Alle  

Die meisten Sport für Alle-Kurse sind 
gut besucht worden. Der harte Kern 
der TeilnehmerInnen ist immer dabei 
und schätzt das Kurs-Angebot. Ge-
schätzt wird auch die Möglichkeit, 
nach dem Turnen zusammen einen 
Kaffee trinken zu gehen oder noch 
einen kurzen Schwatz abzuhalten.  

Das Internet als Hilfsmittel hat auch 
im Sport für Alle Einzug gehalten. Da 
die Teilnehmerzahlen beim Fit über 
Mittag schwankend waren, hilft nun 
eine Doodle-Umfrage herauszufin-
den, wann genügend Teilnehmer da 
sind, um die Lektion durchzuführen.   

Das Leiterteam ist im 2008 wieder 
etwas geschrumpft: Nicoleta Disch, 
Marilena Weiss-Babounakis, Silvana 
Hasler und Corinne Bärlocher haben 
das Sport für Alle-Team verlassen. 
Danke für euren Einsatz!  

Winona Frank, seit August 2007 da-
bei, hat unterdessen die Hauptlei-
tung des Muki und Vakis übernom-
men. War die Jahre zuvor das Leiter 
finden ein Thema, ist es nun das 
Teilnehmer finden . Trotz Werbung 

mit einem persönlichen Schreiben 
bei allen Glattbrugger Familien, wel-
che Kinder im Muki-Alter haben, sind 
die Teilnehmerzahlen knapp. Beim 
Vaki sieht es anders aus. Viele un-
terdessen aus Glattbrugg weggezo-
gene Papis finden am Samstag den 

Weg in die Turnhalle Mettlen und so 
ist eine recht grosse Gruppe zustan-
de gekommen. Am Stadfest konnten 
die Papis und ihre Kinder dann zei-
gen, was sie bei Winona alles gelernt 
hatten.  

Am Stadfest war Sport für Alle mit 
einem Igeli-Massage-Stand vertre-
ten. Die Festbesucher konnten sich 
hinlegen, entspannen und mit einer 
Igeli-Massage verwöhnen lassen.  

Ein herzliches Dankeschön an die 
LeiterInnen für den Einsatz im Jahr 
2008! Danke auch den treuen Teil-
nehmerInnen, welche unsere Lektio-
nen regelmässig besuchen.  

Folgende Leiterinnen und Leiter wa-
ren im Jahr 2008 im Sport für Alle im 
Einsatz:  

Bauch/Beine/Po: Barbara Habegger 
Fit über de Mittag: Nicole Hottinger, 
Jeanette Wolf, Daniela Greuter 
Bodyfit / Fitgymnastik: Nicole 
Hottinger 
Bodyforming:  Barbara Habegger 
Badminton: Patrick Bischof 
Muki / Vaki: Winona Frank, Urselina 
Schönenberger   

BEKO- Bericht 2008  

Finanzielles  

Der Reingewinn des Jahres 2008 be-
trägt Fr. 6 043.30. Fr. 8'400.- wurden 
wie folgt verteilt: 
- TVO Fr. 4'600.- 
- Rhythmische Gymnastik Fr. 3'400.- 
- Frauenriege Fr. 200.- 
- Männerriege Fr. 200.-  

Diverses  

Im Juni wurde die Vereinbarung mit 
der Stadt betreffend Discobetrieb der 
Jugendarbeit Opfikon im Vereins-
haus unterzeichnet. Die Discoein-
richtungen wurden von der Baracke 
im Rohr am 09.09.08 ins Vereins-
haus gebracht und montiert. Martin 
Bachmann installierte bei den Fens-
tern des Sitzungszimmers Gitter, da 
sich in diesem Raum die Musikanla-
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ge befindet. Die Stadt Opfikon betei-
ligt sich künftig massgebend an den 
Unterhaltskosten.  

Reto Valsangiacomo befreite im 
Frühling die Umgebung von Ästen, 
die dem Vereinshaus zu nahe ka-
men. Herzlichen Dank für diesen 
Einsatz !   

Rita Walther hatte mit der Einführung 
der Disco einen Mehraufwand zu 
bewältigen. Für das Betreuen der 
Mieter und des Vereinshauses danke 
ich Rita ganz herzlich im Namen des 
TVO s. 
Sandra Kaiser erstellte wie immer 
sehr pünktlich die Jahresabrech-
nung, wofür ihr ebenfalls ein herzli-
ches Dankeschön gebührt ! 

Volleyball  2008  

Wie immer schreibe ich hier als ers-
tes, dass das neue Jahr nicht ohne 
Geklöne und Gestöhne angefangen 
hat, weil wie immer alle zuviel ge-
gessen hatten an Weih-nachten. Wie 
immer interessierte das unsere Che-
fin kein bisschen. 

 

Zu Beginn der Rückrunde haben wir 
tatsächlich unser erstes Spiel in der 
laufenden Meisterschaft gewonnen! 
So hätte es weitergehen können! 
Hätte, könnte, sollte Leider blieb 
es bis Ende der Saison dabei. Mit 
nur zwei Punkten waren wir auf dem 
letzen Platz klassiert, was den siche-
ren Abstieg bedeutete.  

Was ist denn in der heutigen Zeit 
schon sicher!  

In einem bestimmten Fall in der Ab-
stiegsklausel kann es sein, dass 
auch die letzte Mannschaft noch ein 
Entscheidungsspiel austragen muss. 
Und tatsächlich: der Fall trat ein! Wir 
konnten nochmals darum kämpfen, 
in der dritten Liga zu bleiben. 

Wir mussten nach Wallisellen, um 
gegen DTV Wallisellen 2 um den Li-
gaerhalt zu sichern. 
Sie hatten klar Heimvorteil. Die Drei-
fachhalle lag uns nicht, der Krach 
rundherum (Aerobic gleich daneben) 
nervte uns. Wir waren einfach zu 
verbissen und zu nervös.  


